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Gedanken zur Jahreslosung

Auch das neue Jahr 2025 hat es wie-
der in sich. In diesem Monat finden 
die vorgezogenen Bundestagswah-
len statt. Wer wird demnächst unser 
Land regieren? Zudem wird sich mit 
dem neuen Präsidenten Trump das 
Verhältnis der USA zu Europa verän-
dern. Und die alten Herausforderun-
gen sind zugleich die neuen. Es gibt 
so viel zu tun. Wo fangen wir an?

Viele starten gern 
mit guten Vorsätzen 
in ein neues Jahr. In 
der Kirche gibt es da-
für die Jahreslosung. 
Sie stammt diesmal 
vom Apostel Paulus 
aus dem 1. Thessa-
lonicherbrief: „Prüft 
alles und behaltet 
das Gute.“

Hinter seinen Worten 
verspüre ich eine gro-
ße Gelassenheit. Wir 
sollten bei allen Her-
ausforderungen nicht 
hektisch werden, 
sondern uns so viel 
Zeit nehmen wie wir 
für gute Entscheidungen benötigen. 
Wir leben in einer Welt, in der sich 
viele Meinungen Gehör verschaffen. 
Doch nicht die Lautesten sind im-
mer die Richtigen. So ist es wichtig, 
einander zuzuhören und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Im 
kommenden Jahr sollten wir wieder 
mehr aufeinander achten.

Wir wissen, dass wir in vielen Be-

reichen unseres Lebens nicht ein-
fach so weiter machen können wie 
bisher. Doch was ist richtig und was 
falsch? „Prüft alles“ ist dabei leich-
ter gesagt als getan. Es ist gar nicht 
so einfach, das Gute vom Bösen zu 
unterscheiden. „Behaltet das Gute“. 
Was ist aber gut? Und wenn wir das 
Gute für uns gefunden haben, gilt es 
für alle und überall?

Paulus rät uns, klug 
zu sein. Wir sollen 
abwägen, bejahen, 
verwerfen und dann 
entscheiden. Wir 
sollten aber nicht 
den Fehler machen, 
das Gute absolut zu 
setzen.

Jesus wurde ein-
mal von einem jun-
gen Mann gefragt: 
Was muss ich Gutes 
tun, um das Ewige  
Leben zu haben?  
Jesus antwortete  
darauf: Was fragst 
du mich nach dem, 
was gut ist? Gut 

ist nur der Eine. Willst du aber 
zum Leben eingehen, so halte die  
Gebote.

Unsere Jahreslosung verspricht uns 
nicht, dass wir das Gute immer fin-
den oder bereits haben. Wir sind 
nicht „die“ Guten. Gut ist nur einer. 
Aber wir streben danach und wol-
len uns an Gottes guten Weisungen 
orientieren. Deshalb steckt in dem 
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Pfr. Jürgen Duschka



Satz des Paulus auch ein großes 
Maß an Demut. Prüfen wir alles und 
orientieren uns am Guten. So wird 
Gott auch im neuen Jahr für uns 
der Kompass sein, an dem wir uns 

orientieren können. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Jahr 2025.
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Sie wissen schon, wann, wo und in 
welchem Bereich Sie sich engagie-
ren wollen? Oder Sie suchen noch 
nach einer für Sie passenden Auf-
gabe?

Sie suchen Anschluss oder Kontakt-
möglichkeiten innerhalb unserer Kir-
chengemeinde? Haben Sie eventuell 
schon eine bestimmte Gruppe oder 
ein Format im Auge? Oder sind Sie 
offen für verschiedene Möglichkei-
ten?

Wenden Sie sich gerne:

an unsere beiden Pfarrpersonen

Pfarrerin Heike Iber  
Tel: 030 98445828  
iber@ev-kirche-kleinmachnow.de

Pfarrer Jürgen Duschka  
Tel: 033203 85367  
jduschka@web.de

oder an unser Gemeindebüro

Frau Plenz 
Tel: 033203 22844 
buero@ev-kirche-kleinmachnow.de

oder an uns Ehrenamtsbeauftragte

Gabriele Aschermann 
Tel: 033203 82678 
gabyaschermann@outlook.de

Christiane Engelbrecht 
Tel: 033203 83097 
christiane@frinipech.de

 

Sie wollen in unserer Kirchengemeinde mitarbeiten – 
Herzlich willkommen!!! 

Ihr Pfr. Jürgen Duschka

Gabriele Aschermann, Christiane EngelbrechtDank dem Ehrenamt



Bericht aus dem Gemeindekirchenrat

Auch in den Monaten November und 
Dezember hatten wir eine umfang-
reiche Liste mit Themen.

Unsere neue Vikarin Silke Wòjcik be-
suchte uns im November und stellte 
sich vor. Der GKR beschloss, dass 
sie als Gast an unseren Sitzungen 
bis zum Beginn des Vikariats und 
der Klausur teilnehmen darf.

Der Friedhof hat eine neue Entgelt-
ordnung, die ab 1.1.2025 in Kraft 
tritt. Die Gebührenordnung bleibt 
unverändert.

Auch der Haushaltsplan 2025/26 
beschäftigte uns intensiv. Die viel-
fältigen Aufgaben der Gemeinde 
sollen aus einer soliden Finanzbasis 
bestritten werden. Dazu muss sorg-
sam mit den vorhandenen Mitteln 
gearbeitet werden.

Für die Kita gibt es einen neuen 
Gasversorger durch den Kirchenrah-
menvertrag.

Um unsere Räumlichkeiten besser 
für Vermietungen nutzen zu können, 
brauchen wir ein Veranstaltungs-
team für die Schlüsselübergabe, Be-
treuung und Abnahme der Räume. 
Auch eine entsprechende Hausord-
nung dazu muss erarbeitet werden.

Ein Nutzungsvertrag mit dem Ver-
ein „Begegnungsstätte Alte Schule“ 
wurde abgeschlossen.

Aus dem Bauausschuss wurde über 
die Heizungsumstellung im Fried-
hofsgebäude, die Elektroinstallation 

des Geräteschuppens der Kita, die 
Reinigung und Konservierung des 
Fußbodens in der Dorfkirche, die Er-
tüchtigung der „Alten Schule“ zur Er-
füllung der Brandschutzauflage und 
die Sicherung des Schlusssteines im 
Torbogen berichtet.

Es gibt erste Gespräche der Arbeits-
gruppe für die Kantorensuche. Dabei 
wurden wichtige Punkte zur Stellen-
beschreibung und Anforderungen für 
die Ausschreibung gesammelt. Eine 
erste Vorstellungsrunde der Kandida-
ten wird für den Herbst angestrebt.

Auch der Arbeitsschutz für die Mit-
arbeitenden in der Kita und auf 
dem Friedhof war Thema in unserer  
Sitzung.

Intensiv sprachen wir über das Eh-
renamtsfest, das leider wegen Kom-
plikationen im Vergabeverfahren der 
beantragten Fördermittel und da-
mit fehlender Gelder abgesagt wer-
den musste. Ein neuer Termin soll  
gefunden werden.

Unser neuer Kinder- und Jugendmit-
arbeiter Christian Eisbrenner stellte 
sich bei uns vor und sprach kurz über 
seine Ideen für diesen Bereich. Dazu 
wurde beschlossen, einen zweiten 
Regional-Jugendmitarbeiter in Ko-
operation mit anderen Gemeinden in 
unserem Kirchenkreis zu unterstüt-
zen.

Vereinbarungsgemäß wechselt zum 
1. Januar 2025 der Vorsitz im GKR. 
Wir danken Ulf Marzik herzlich für 

Kerstin Illert-Reich
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die geleistete Arbeit als Vorsitzender 
und beglückwünschen Alexandra  
Albrecht zur Wahl als neue Vor- 
sitzende.

Auch beruft der GKR zu diesem Zeit-
punkt Hrn. T. Gottschling, Fr. K. Heil-
mann, Fr. C. Vosseler, Hrn. T. von 
Winter, Pf. J. Duschka zu Mitgliedern 
des Vorstandes der Stiftung Kirche 
und Kultur im Alten Dorf.

Weitere Termine wurden gründlich 
besprochen, geplant und ausgewer-
tet. Dazu gehörten unter anderem: 
die Konfirmandenfahrt, der Advents-
markt-Stand, das Willkommen für 
Neuzugezogene, die Weihnachtsgot-
tesdienste, der Neujahrsempfang, 
die Podiumsdiskussion mit den Bür-
germeisterkandidaten, die Klausur, 
das Sommerfest.

Am 7. Dezember 2024 war es soweit. 
Nachdem die Einladungen gedruckt 
und verteilt, die Tische festlich ge-
deckt, der Kaffee gekocht, die Musik 
aufgebaut war, konnten wir gut 70 
Gäste zum gemütlichen Nachmit-
tag begrüßen. Pfarrer Duschka gab 
einen kleinen Impuls zum Warten im 
Advent. Nachdem wir uns mit Stol-
len, Spekulatius und Pfefferkuchen 
gestärkt hatten, stimmten die Wein-
berger uns mit fröhlichem Gesang 
auf die Weihnachtszeit ein. Von „So 
viel Heimlichkeit“ über „Oh Tannen-
baum” bis zu „Stille Nacht”  reichte 
das bunte Programm, das von un-
seren Gästen kräftig mitgesungen 
wurde. Nach gut 2 Stunden ging es 
beschwingt wieder nach Hause.

Recht herzlich möchten wir uns bei 
allen Aktiven bedanken, die gehol-
fen haben, diesen Nachmittag zu 
ermöglichen: Fr. Plenz, Hr. Schmidt 

und Hr. Kuchardsick, unseren Kon-
firmanden, Hr. Wagner, Fr. Letsch,  
Hr. Mehler, Pfr. Duschka und ganz 
besonders den Weinbergern.

Wir freuen uns schon auf das  
nächste Mal und hoffen, Sie  
wieder begrüßen zu dürfen.

Gemeinsam im Advent Silke Walter und Kerstin Illert-Reich
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Pfrn. Heike IberGottesdienst zur Liebe
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Am Valentinstag feiern wir mit einem Segensgottesdienst die Liebe aller Paare. 

Am Freitag, den 14.2. um 20 Uhr laden wir in die Dorfkirche ein, um in 
einem Gottesdienst mit Orgel- und Saxophonmusik die Liebe zu feiern. 

Herzlich willkommen sind alle Paare, die nach Gottes Schutz und Segen  
suchen. Ehepaare können ihr Eheversprechen erneuern. Frisch Verliebte  
können sich Segen für die Zukunft erbitten. Liebes- und Freundespaare,  

zu zweit oder auch allein, Menschen, die nicht zur Kirche ge hören, die Unter-
stützung und Zuspruch brauchen und nicht allein sein wollen – alle sind  

herzlich eingela den. 

Es wird stimmungsvoll und feierlich im Schein vieler Kerzen. Kommen Sie 
warm angezogen, denn die Dorfkirche ist wunderschön, aber im Februar  

sehr kalt. Im Anschluss wird es auch warmen Tee geben…

Für das Vorbereitungsteam, Pfrn. Heike Iber



Der Konfi-Gutschein von der evangelischen  
Jugend Kleinmachnow – eine Einladung! Christian Eisbrenner

Der Konfi-Gutschein von der evan-
gelischen Jugend Kleinmachnow – 
eine Einladung!

In diesem Jahr soll es für die Konfir-
mand:innen in Kleinmachnow einen 
Gutschein der Evangelischen Jugend 
zur Konfirmation geben - als Ge-
schenk und als Einladung, Teil der 
evangelischen Jugend zu werden!

Ein Cocktail zu den Gemeinde- 
Festen, ein Liegestuhlplatz fürs 

Sommerkino und eine Einladung, 50 
Euro für unsere Sommerfahrt Ende 
August  zu sparen. (Dates muss 
Mensch bei Christian erfragen)

Wir wollen vom 19./20. bis 27./28. 
August in die Schweiz fahren und 
mal gucken, wie Demokratie geht. 

Weitere Infos im nächsten  
Gemeindebrief oder von den  
Jugendlichen :-)

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe 
Omas und Opas, liebe Onkels und 
Tanten, liebe weitere Familienkons-
tellationen…  

Wir, Christian Eisbrenner, Pfrn. Heike 
Iber und Teamer:innen, laden euch 
herzlich zu unserer Familienfrei-
zeit „Gottes Welt (er-)leben – Kind- 
Eltern-Entdeckungsreise nach 
Hirschluch“ ein.

Dort wollen wir bei leckerem Essen 
(also befreit von der Care-Arbeit des 
Essen-Machens), spannenden Ent-
deckungen in Gottes toller Schöp-
fung (also so viel „Abenteuer“, wie 
Du/Ihr/Sie brauchst) und Gemeinde 
auf Zeit sein („auf Rüste gehen“, 
singen, beten) miteinander leben 
und erleben.

Wir haben nur um die 32 Plätze!  
Daher sind schnelle Anmeldungen 
erbeten und erwünscht. Und we-
gen “zu wenig Geld” bleibt bei uns  
keine/r zu Hause – sprecht uns an!

Hört sich kompliziert an, aber unse-
re Ablauf-Idee ist bisher: Freitag 
10.10.25 ab 16 Uhr ankommen, 
ab 18.30 Uhr Abendessen, 19.45 
Uhr Kennenlernen und (nachdem 
die Kids ins Bett begleitet wurden),  
einen schönen „Elternabend“ erleben. 
Samstag ab morgens Frühstücks-
buffet (je nach Bedarf) und Erlebnis-
se drinnen und draußen, von kogni-
tiv bis haptisch, mit Mittagessen und 
Abendessen, mal alterskohärent und 
mal Sozialraum-bezogen (also in Fa-
milien), mit viel Zeit füreinander und 
miteinander. Sonntags basteln und 
gestalten wir zusammen einen tol-
len Gottesdienst und erleben uns als 
Gemeinde!
 
Rückfragen, Anmeldung (bitte mit 
allen Namen, Altersangaben und 
Adresse(n)) und Ideen bitte an 
Christian Eisbrenner,   
eisbrenner@ev-kirche-kleinmachnow.de   
oder an Pfrn. Heike Iber 
iber@ev-kirche-kleinmachnow.de

Einladung zur WE-Familienfahrt Christian Eisbrenner
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Liebe Kinder, Eltern, Paten:innen, 
Großeltern und sonstige Familien-
konstellationen, in den ersten drei 
Tagen der Osterferien wollen wir uns 
auf die Suche machen: 

Nach dem, was uns Angst macht und 
noch mehr nach dem, was uns von 
dieser Angst befreit und uns stärkt. 
Wo wir die Kraft und die Stärke  
finden, Angst zu überwinden, sie zu 
bezwingen und sie niederzuringen. 

Wir hören Geschichten über Angst 
und wie andere Menschen diese be-
zwungen haben. Wir entwickeln ge-
meinsam Strategien gegen Angst 
und bauen zusammen ein „Angst-
Bezwingen-Kunstwerk“.

Dazu laden wir 
herzlich zu den  
Kinder-Bibel-Tagen 
ein! Wir wollen gemein-
sam spielen, basteln und bauen, ge-
meinsam kochen, singen und essen 
und der Angst auf die Spur kommen.

Eltern und andere Menschen sind 
herzlich eingeladen, mitzuplanen 
und mitzumachen, sei es praktisch 
oder finanziell-ausstattungsmäßig 
:-)

Wer darüber hinaus noch weitere 
Ideen für Aktionen hat, die 6 bis 10 
Kids begeistern – gerne bei mir mel-
den!

Kinder-Bibel-Tage für 6- bis 12-Jährige 

Anmeldung für die Kinder-Bibel-Tage an Christian Eisbrenner unter  
Mobil: 01578/5558638, Mail: eisbrenner@ev-kirche-kleinmachnow.de

Foto: Ahtziri Lagarde, unsplash



Eines der Dinge, die in der Neuen 
Kirche von Kindern sehr geschätzt 
werden, sind die Lego-Kisten im Ju-
gendraum. Leider fühlen sich weder 
ältere Jungs noch jüngere und äl-
tere Mädchen von Duplo-Steinen so 
richtig angesprochen. 

Und für gutes „godly play“ (https://
de.wikipedia.org/wiki/Godly_Play) 
und weitere Spielmöglichkeiten 
braucht es noch viel mehr Lego und 
das kleinteilig!

Daher mein Aufruf / mein Wunsch / 
meine Bitte: Wenn Du/Ihr/Sie Lego 
oder ähnliches übrig habt, wäre es 
schön, wenn sowas zukünftig für 
die Kids im KiGo, bei den Kinder-Bi-
bel-Tagen und zu unserer Familien-
freizeit bereit stünde. 

Und schmutziges Lego nehmen wir 
auch – Waschmaschine bewirkt 
Wunder :-)

Für einen Lego-Schatz zum Spielen in Kleinmachnow –  
Godly Play?!

Christian Eisbrenner,  
Mobil: 01578/5558638, Mail: eisbrenner@ev-kirche-kleinmachnow.de

Die „Gottesdienst-Bau-Fraktion“ freut sich...

Seite 9Gemeindebrief Februar/März 2025



Nachdem die sehr eindrucksvol-
le Weihnachtsausstellung von Axel 
Wagner am 27.01.2025 beendet 
wird, werden notwendige Maler-
arbeiten im Gemeindehaus stattfin-
den.

Danach beginnt der zweite Zyklus 
der von Dr. Roland Solecki kuratier-
ten Ausstellungen, die bis ins Jahr 
2026 terminiert sind. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass besonders durch 
die Ausstellung „Alles, was ihr malt, 
gestaltet in Liebe zum Band des 
Friedens“ viele Künstlerinnen und 
Künstler motiviert wurden, sich für 
eine eigene Ausstellung zu bewer-
ben. Leider waren die Bewerbungen 
zu umfangreich, um diese im folgen-
den Programm berücksichtigen zu 
können, aber alle Bewerbungen, die 
nicht berücksichtigt werden konn-
ten, bleiben registriert.

Für das kommende Ausstellungs-
programm haben wir uns bemüht, 
eine möglichst große Vielfalt und 
Abwechslung von Malerei und auch 
Fotografie einzubinden, wobei ne-
ben abstrakter Malerei auch wieder 
gegenständliche Landschaftsdarstel-
lungen einzelner Künstlerinnen und 
Künstler sowie Künstlergruppen be-
rücksichtigt worden sind. Wir werden 
uns 2025 auch an der Aktion „Tage 
des offenen Ateliers“ beteiligen. Der 
„Malkreis“ der Evangelischen Auf-
erstehungs-Kirchengemeinde Klein-
machnow wird in Kooperation mit 
der Interessensgemeinschaft der 
Künstlerinnen „blutorangen“ zum 
“Tag des offenen Ateliers 2025” am 
Sonntag, 4. Mai 2025 mit Ausstel-
lungen und einem sehr interessan-
ten Programm teilnehmen. Dazu ge-
hören eine musikalisch-literarische 
Veranstaltung „LEBEN“ und eine Mit-
mach-Aktion „Eintauchen – Wörter 
und Farben“.

Neues Programm für Kunst für die Neue Kirche Dr. Roland Solecki
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Das kommende Programm wurde 
wie folgt geplant:

06.02. bis 26.03.2025:  
„Sehnsuchtsorte“ Martina Philippi 
(Berlin) 

Eröffnung: 09.02.2025, nach dem 
Gottesdienst

28.03. bis 27.05.2025:  
„DASEIN“ Künstlergruppe „blut-
orangen“ (TSK)

Eröffnung: 06.04.2025, nach dem 
Gottesdienst und Programm zum 
Tag des offenen Ateliers am 04.05. 
nach dem Gottesdienst gemeinsam 
mit unserem Malkreis

29.05. bis 24.07.2025:  
„Geschichten aus dem Alten und 
Neuen Testament im Heute“  
Wolfgang Hagemann (Panketal),

Eröffnung: 01.06.2025, nach dem 
Gottesdienst

31.07. bis 30.09.2025:  
„80 Jahre“ Dr. Axel C. W. Mueller 
(Kleinmachnow) 

Eröffnung: 03.08.2025, nach dem 
Gottesdienst

02.10. bis 25.11.2025:  
„Fotografie – einmal anders“  
Lutz Boltz (Müllrose) 

Eröffnung: 05.10. 2025, nach dem 
Gottesdienst

27.11. bis 27.01.2026:  
„Bilder zur Weihnachtszeit“  
Künstlergemeinschaft „Schlehdorn-
weg“ (Kleinmachnow) 

Eröffnung: 30.11.2025, nach dem 
Gottesdienst

29.01. bis 24.03.2026:  
„Abstrakte Vielfalt 2015 bis 2025“ 
Dr. Tomas Moeller (Ketzin) 

Eröffnung: 01.02.2026, nach dem 
Gottesdienst

Wir hoffen sehr, dass unser Programm auch in der kommenden Saison eine 
kleine künstlerische Bereicherung des Gemeindehauses und der Neuen Kirche 
bieten kann. Die vorbereitenden Arbeiten haben auf alle Fälle schon sehr viel 
Vorfreude erzeugt.
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Gottesdienste im Februar/März 2025 (vorbehaltlich) 

So, 2.2. 11:00 Uhr Neue Kirche mit Taufe Pfr. Duschka 

So, 9.2. 10:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Augustinum 
Neue Kirche Abendmahl und 

Ausstellungseröffnung 

Cleide Bihr 
Pfr. Duschka 

Fr, 14.2. 20:00 Uhr Dorfkirche Segnungsgottesdienst 
für Paare 

Pfrn. Iber 

So, 16.2. 11:00 Uhr Neue Kirche Familienkirche mit 
Spatzenchor und Vor-
kurrende 

Pfrn. Iber 

Mo, 17.2. 10:00 Uhr Stolper Berg Abendmahl Pfrn. Iber 

Mi, 19.2. 10:30 Uhr SenVital Abendmahl Pfrn. Iber 

So, 23.2 9:30 Uhr 
11:00 Uhr 

Augustinum 
Neue Kirche 

n.n. 
n.n.

So, 2.3. 11:00 Uhr Neue Kirche mit Singkreis – Trouvere-
Messe von Petr Eben, 
Abendmahl, 
Predigtnachgespräch 

Pfrn. Iber 

Fr, 7.3. 19:00 Uhr Neue Kirche Taize  Pfr. Duschka 

So, 9.3. 9:30 Uhr 
11:00 Uhr 

Augustinum 
Neue Kirche mit Schola 

Cleide Bihr 
Chr. v. Bargen 

Mi, 12.3. 10:30 Uhr SenVital Abendmahl Pfr. Duschka 

Fr, 14.3. 10:00 Uhr Stolper Berg Abendmahl Pfr. Duschka 

So, 16.3. 11:00 Uhr Neue Kirche Familienkirche mit 
Spatzenchor und Vor-
kurrende 

Pfrn. Iber 

So, 23.3. 9:30 Uhr 
11:00 Uhr 

Augustinum 
Neue Kirche mit Bläserkreis 

Cleide Bihr 
Dr. W. Hegener 

Sa, 29.3. 18:00 Uhr Neue Kirche Gottesdienst in anderer 
Gestalt mit Kurrende 
und Jugendchor 

Team 

So, 6.4. 11:00 Uhr Neue Kirche mit Konfis KU Team 

Über Änderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite 
https://ev-kirche-kleinmachnow.de 

Zu unseren Veranstaltungen besteht die Möglichkeit eines Fahrdienstes. 
Bitte melden Sie sich bei Bedarf im Gemeindebüro. 
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Veranstaltungen im Februar/März 2025 (vorbehaltlich) 

sonntags 14:00 Uhr Alte Schule (Caféraum) Begegnungscafé 

montags* 17:00 Uhr Alte Schule (Schulraum) 
Malkreis  
(*am 1. und 3. Mo. im 
Monat) 

 18:00 Uhr Gemeindehaus 
Umwelt-AG  
(jeweils am 4. Mo. im 
Monat) 

donnerstags* 16:00 Uhr Alte Schule (Schulraum) 
Reparaturcafé  
(*jeweils am 1. Do. im 
Monat) 

Do, 6.2. 19:00 Uhr  Gemeindehaus Kreis für 
Gemeindearbeit 

So, 09.02. nach dem Gottesdienst ca. 12:00 Uhr Ausstellungseröffnung 

Die, 11.02. 19:00 Uhr Gemeindehaus Frauenkochkreis 

Die, 11.2. 9:30 Uhr Gemeindehaus Seniorenfrühstück 

Die, 18.2. 19:00 Uhr Gemeindehaus Männerkochkreis 

Fr, 21.02. 19:30 Uhr Alte Schule Kaminabend 

Die, 25.2. 20:00 Uhr Gemeindehaus Besuchsdienstkreis 

Do, 6.3. 19:00 Uhr Gemeindehaus Kreis für 
Gemeindearbeit 

Die, 11.03. 19:00 Uhr Gemeindehaus Frauenkochkreis 

Die, 11.3. 9:30 Uhr Gemeindehaus Seniorenfrühstück 

Die, 18.3. 19:00 Uhr Gemeindehaus Männerkochkreis 

So, 23.3. 5:00 Uhr Kapelle Waldfriedhof Meditationsgang der 
Männer 

Mi, 26.3. ab  
12:00 Uhr Gemeindehaus 

Abholen der 
Gemeindebriefe durch 
die Verteiler 

Do, 27.3. 18:00 Uhr Gemeindehaus Lesestunde  
Christa Wolf 

So, 30.3 15:30 Uhr Neue Kirche Gottes-Haus-Musik 

Über Änderungen informieren Sie sich bitte auf unserer Internetseite 
https://ev-kirche-kleinmachnow.de 
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Meditationsgang der Männer am 23. März Pfarrer Jürgen Duschka

Wir leben in bewegter Zeit. Wo fin-
den wir da Orientierung? In der 
Passionszeit wollen wir uns bei 5 
Stationsandachten auf Gottes Wort 
besinnen. Schweigend ziehen wir 
durch unseren Ort zur Dorfkirche. 
Beginnen wollen wir um 05.00 Uhr 
in der Kapelle unseres Waldfried-
hofs. In ökumenischer Verbunden-
heit lade ich alle Männer aus unse-
rer und der katholischen Gemeinde 
dazu ein. Kommen Sie zahlreich. Es 
ist immer eine bewegenden Erfah-

rung, in großer Runde gemeinsam 
zu schweigen, zu beten und zu sin-
gen. Der Gang endet ca. 08.30 Uhr. 
Im Anschluss lassen wir diesen

Morgen bei einem gemeinsamen 
Frühstück am Stahnsdorfer Dorf- 
anger ausklingen.

Alle interessierten Männer mögen 
sich diesen Termin vormerken. Über 
eine Anmeldung würde ich mich 
freuen.

Lesestunde Christa Wolf Martina Haser

“Alle versammelten sich um die lan-
ge Tafel. In den Bäumen glühten 
Lampions auf. Die Unken wurden 
toll. Ab heute, sagte Luisa, rollt die 
Kugel den Berg wieder runter…” (aus 
Sommerstück) 

2029 würde Christa Wolf 100 Jah-
re alt werden. Bis dahin – und über 
dieses Jahr hinaus – ermuntert die 
Christa Wolf Gesellschaft, Menschen 
in nah und fern „Lesestunden“ zu or-
ganisieren.

In Kleinmachnow laden wir Sie herz-
lich ein, am 27. März 2025 um 

18.00 Uhr in unserem Gemeinde-
haus, Zehlendorfer Damm 211 mit 
einem Buch von Christa Wolf unterm 
Arm zusammenzukommen, sich ge-
genseitig Lieblingsstellen und neu 
Entdecktes vorzulesen oder einfach 
mit zuzuhören… Wer weiß – viel-
leicht treffen wir uns 2029 mit unse-
ren Fotos, Videos, Erinnerungen in 
größerer Runde… Schicken und sa-
gen Sie es weiter.

Martina Haser 
0176 724 07062 
Initiatorin des gemeinsamen Lesens 
am 27. März 2025 in Kleinmachnow

Kreis für Gemeindearbeit

Herzliche Einladung: Wir treffen uns 
am 6. Februar, um 19.00 Uhr 
zum Thema „Frauen in der Bibel“.

Am 6.März um 19.00 Uhr wollen 
wir uns mit dem Thema Passion/ 
Fastenzeit beschäftigen.

Seien Sie herzlich eingeladen.  Ihr Vorbereitungsteam
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Die Sprechstunden des Seniorenbeirats Kleinmachnow finden am 13.2. 
und am 13.3.2025 im Rathaus, 1. Etage, neben dem Aufzug statt.



Der Winter hat uns mit all seinen  
Facetten ummantelt. Manch einer 
findet nun seltene Motive in der 
Landschaft und bringt sie zu Papier.

Auch wir vom Malkreis erfreuen uns 
an den schönen Bildern, die die Na-
tur erschafft, greifen gerne auf diese 
Eindrücke zurück und gestalten dar-
aus interessante Bilder.

Am Jahresende haben wir uns  
gemeinsam über die Fortführung 
unseres Malkreises Gedanken ge-
macht und uns viel vorgenommen. 
Wir werden ein abwechslungs- 
reiches, interessantes Programm 
zusammenstellen und hoffen damit, 
weitere Kunstinteressierte begeis-
tern zu können.

Jetzt in der kalten Jahreszeit treffen 
wir uns in den Räumen der Alten 
Schule.

Der Malkreis berichtet und lädt ein Axel Wagner

Des Weiteren möchten wir einmal im 
Monat zu bestimmten Themen einla-
den, open air im Garten malen, auch 
urban sketching ist angedacht, um 
uns in verschiedenen Techniken zu 
üben. 

Wir sind alle sehr gespannt! 

Interessierte können sich gerne un-
serem Kreis anschließen. Wer Spaß 
am Gestalten und am Umgang mit 
Form und Farbe hat oder kunstinter-
essiert ist, ist gern gesehen.

Wir treffen uns immer am 1. und 
3. Montag im Monat in der Alten 
Schule, gegenüber der Dorfkirche 
Kleinmachnow, am Zehlendorfer 
Damm 

Die nächsten Termine: 03.02.25, 
17.02.25, 03.03.25, 17.03.25, 
07.04.25, (21.04.25 fällt aus).

Bild: „Segelboote“, Maximilian Schulz-Kersting
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„Tausend Worte können nicht 
beschreiben…“ heißt es in einem 
Gedicht von Ferdinand Schmuck. 
Selbst mehr als tausend Worte wür-
den nicht reichen, um dem erfüllten 
Leben von Christel Kern gerecht zu 
werden. 

In Kleinmachnow aufgewachsen, 
war sie schon in frühester Jugend 
ein aktives Mitglied unserer Gemein-
de. Sie ist voller Begeisterung in die 
junge Gemeinde gegangen, fuhr 
mit zu Rüstzeiten, engagierte sich. 
Selbst in schwierigen Zeiten war sie 
stark im Glauben, geradlinig und  
direkt. 

Über 50 Jahre war sie mit ihrem 
Mann Guntram verheiratet. Gemein-
sam stärkten sie das Gemeindele-
ben durch viele Aktivitäten. Ob es 
galt, Schutt aus der Dorfkirche zur 
räumen, in umliegenden Gemeinden 
Gottesdienste zu gestalten, Gemein-
de-Nachmittage, -Feste, -Ausflüge 
oder -Vorträge zu organisieren, mit 
dem Bischof Bibelarbeit machen, 
den Weltgebetstag mitzugestalten, 
im Singkreis mitzuwirken… die Lis-
te ließe sich noch beliebig lang wei-
terführen. Über Jahrzehnte hinweg 
leitete sie den Kreis für Gemeinde-
arbeit. Unerschöpflich schien ihre 
Energie, ihr Ideenreichtum, ihre 
Zugewandtheit, ihre Schaffens-
kraft. Über 70 Jahre war sie eine 
Säule unserer Gemeinde. Trotz lan-
ger schwerer Krankheit verfolgte sie 
weiter mit Interesse das Gemeinde-
leben, steuerte auch weiterhin An-
dachten, Ideen und Ratschläge für 
„ihren Kreis“ bei, nahm Anteil. Stark 
im Glauben war sie bis zum Schluss. 
Nein, tausend Worte können nicht 
beschreiben, wie dankbar wir für 
Christel Kern sind. „Tausend Gedan-
ken werden Dich begleiten…“, wenn 
wir nun Abschied nehmen. 

Wir sagen: DANKE!

Nachruf Christel Kern (12.11.1939 - 01.01.2025)
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Aufgrund unserer inzwischen  
etablierten Datenerfassung – unse-
rem Kirchwart Stephan Schmidt als 
auch Christiane Gießler, die für die 
Datenaufbereitung zuständig ist, sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt – 
können wir bereits eine erste Bilanz 
des Jahres 2024 ziehen und dies 
perspektivisch in die letzten Jahre 
einordnen. Wenn wir uns als Refe-
renz das letzte Vorpandemiejahr 
2019 anschauen ist unser Strom-
verbrauch seitdem um 6% zurück-
gegangen obwohl wir in der Neuen 
Kirche mittels Strom eine Erdwär-
mepumpe betreiben. Hier dürfte 
sich inzwischen die seit mehr als 
einem Jahr in Betrieb befindliche  
Photovoltaikanlage auf dem Kirch-
dach positiv in der Bilanz nieder-
schlagen. Noch deutlicher zeigt sich 
der Rückgang des Wärmeenergie-
verbrauches mit fast -26% gegen-
über 2019. Wir nutzen Gas noch als 
Energieträger für das Verwaltungs-
gebäude auf dem Friedhof, in der 
Kita Arche und der Alten Schule. Die 
Erdwärmeheizung macht sich ins-
gesamt deutlich in der Verringerung 
der CO2-Emissionen unserer Kir-
chengemeinde bemerkbar, die eben-
falls um diesen Betrag (26%) gesun-
ken ist, von 33 Tonnen in 2019 auf 
25 Tonnen in 2024. Strom schlägt 
bei uns bilanziell nicht zu Buche, da 
wir schon seit Jahren zertifizierten 
Strom aus rein regenerativen Quel-
len nutzen.

Auch der Wasserverbrauch ist um 
48% gegenüber dem Jahr 2019 ge-
sunken, schwankt allerdings stark je 
nach Witterung.

Weniger Verbrauch – weniger Emissionen Dr. Matthias Kruse

Insgesamt befinden wir uns auf  
einem guten Weg, CO2 Emissionen 
im laufenden Betrieb in den kommen-
den Jahren weiter zu reduzieren. Mit 
der Umstellung der Gasheizung am 
Friedhof auf eine Wärmepumpen-
heizung sind wir einen Schritt weiter 
in der Transformation weg von fossi-
len Brennstoffen hin zu regenerati-
ven Energien. Wir investieren damit 
nicht nur in die Erneuerung unse-
rer Liegenschaften sondern erspa-
ren uns dadurch auch eine Menge 
Geld und schonen langfristig unser  
Gemeindebudget. Pro Tonne emit-
tierte CO2 verfügt das seit 2021 be-
stehende Kirchengesetz eine Klima-
schutzabgabe in Höhe von 125 Euro, 
die jeweils in einen kreiskirchliche  
Klimaschutzfonds einzuzahlen ist. 

Wir danken allen Menschen, die 
uns auf diesem Weg bisher so 
tatkräftig unterstützt haben.
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Ja, das geht wirklich ganz einfach, 
wenn Sie z. B. mit Ihrem E-Auto zur 
Neuen Kirche fahren oder zur Al-
ten Schule. Und dann Ihr Fahrzeug 
an einer der beiden Ladesäulen auf 
dem Kirchparkplatz aufladen.

Der „Nachschub“ ist zu 100 % „Bio“, 
genauer: ökologischer Strom – 
durch Wind oder Sonne oder beides 
erzeugt. Ein Teil des Stroms kommt 
vom Kirchdach aus unserer PV-An-
lage. 

Man sieht auch sie zwar nicht, aber 

im Gegensatz zum erzeugten Strom 
kann man sie prinzipiell anfassen. 
Und mit dem Aufladen auf dem 
Kirchparkplatz tun Sie noch etwas 
Gutes, denn mit jeder abgerech-
neten Kilowattstunde erhält unsere 
Kirchengemeinde eine kleine Vergü-
tung, die zur Deckung der gemeind-
lichen Betriebskosten beiträgt.

Wie heißt es doch: Tue Gutes und 
sprich darüber – vielleicht mit Ihrer 
Nachbarin oder Ihrem Nachbarn, so-
fern die mal etwas „Strom zum Mit-
nehmen“ gebrauchen können.

Strom soll man nicht anfassen, 
kann ihn aber einfach mitnehmen?

Rainer Leimgruber 
(Umwelt-AG)

Foto: Heike Iber

Großer Chor     Montag    19.30 Uhr

Singkreis     Dienstag   18.30 Uhr 

Spatzenchor (1. bis 2. Klasse)    Freitag      14.30 Uhr

Vorkurrende (3. bis 4. Klasse)    Freitag      15.15 Uhr

Kurrende (5. bis 7. Klasse)   Freitag      16.15 Uhr

Jugendchor (ab 8. Klasse)   Mittwoch   18.30 Uhr

Termine der Kantorei

Gemeindehaus/Neue Kirche (NK) Zehlendorfer Damm 211 (barrierefrei)

Dorfkirche (Doki) Zehlendorfer Damm, Ecke Allee am Forsthaus  
 (neben der Neuen Kirche) 
(wenige Stufen, mit Hilfe bzw. der mobilen Rampe überbrückbar, barrierefreie Toiletten- 
erreichbarkeit in der Neuen Kirche nebenan)

Altes Schulhaus Zehlendorfer Damm 212 (keine Barrierefreiheit)

Garten der Alten Schule Zehlendorfer Damm 212 (hinter dem Schulhaus)

Friedhof/Kapelle Steinweg 1 (barrierefrei)

Augustinum Erlenweg 72 (barrierefrei)

SenVital Förster-Funke-Allee 101 (barrierefrei)

SenVital Stolper Berg                    Fahrenheitstr. 4  (barrierefrei)

Gottesdienst- und Veranstaltungsorte



Wir bitten, die Werbeanzeigen in unserem Gemeindebrief wohlwollend zur Kenntnis zu 
nehmen. Sie finanzieren einen Großteil der Kosten dieses Gemeindebriefes. 

Für weitere Fragen oder Informationen zur Anzeigenbuchung wenden Sie 
sich gerne an unseren Anzeigenbeauftragten Siegfried Grauwinkel

siegfried@grauwinkel.de

Der Gemeindebrief erscheint kostenlos sechs  
Mal im Jahr mit einer Auflage von 3.250 Stück.

Er berichtet über die Aktivitäten in, um und von 
der Kirche. Wir wollen miteinander teilen, was 
uns als Christen wichtig ist.

Herausgeber 
Gemeindekirchenrat der Evangelischen  
Auferstehungs-Kirchengemeinde Kleinmachnow

Redaktion Gemeindebrief 
Zehlendorfer Damm 211, 14532 Kleinmachnow 
Satz/Layout: S. Menge 
gemeindebrief@ev-kirche-kleinmachnow.de

Die namentlich gekennzeichneten Artikel müssen 
nicht der Redaktionsmeinung entsprechen.

Anzeigen im Gemeindebrief 
gemeindebrief@ev-kirche-kleinmachnow.de 
Anzeigenschluss: 6. März 2025

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 
Donnerstag, 6. März 2025, 12.00 Uhr

Bildnachweis 
Titelbild von Martina Philippi. Alle anderen, 
nicht gekennzeichneten Bilder und Fotos, sind 
Eigentum des Herausgebers; Logos werden 
mit freundlicher Genehmigung der Autorin/des 
Autors veröffentlicht. 
Druck  
Die Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen

Datenschutzhinweis 
www.ev-kirche-kleinmachnow.de/datenschutz.html

Impressum
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Freud und Leid 
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s. Printausgabe

Kirchlich bestattet wurden: 
s. Printausgabe  
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Curtiusstraße 6, 12205 Berlin

Ihr vertrauensvoller Partner
beim Verkauf einer Immobilie

seit 1900 in 5. Generation

(030) 84 38 95 0
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n
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rz

t Michael von Baumbach
Zahnarzt

Laehrstraße 8 a
14167 Berlin

Telefon: 030 / 84 72 28 26
Telefax: 030 / 84 72 36 81
www.baumbach-zahnarzt.de

AUGEN 
TAGESKLINIK 
 
Dr. med. Arvid Boellert 
Facharzt für Augenheilkunde 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
OPERATIONEN 

Grauer Star 
Feuchte Makuladegeneration 

 
 

SPRECHSTUNDE 
Glaukomvorsorge 

Makulavorsorge 
High-Definition-OCT 

 
 

Potsdamer Allee 3 
14532 Stahnsdorf 

 
03329 / 63 49 60 
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Durchblick Dettke

Wohlfühlbrillen aus Kleinmachnow

Di+Fr 9-12 und Mi+Do 14-18 

Tel: (033203)-23784, Martina Dettke 01793947669

Zehlendorfer Damm 107, 14532 Kleinmachnow

Bei Termin-
vereinbarung 25% auf Seiko-Brillengläser. 



Anzeigen

Gemeindebrief Februar/März 2025Seite 22

Schärfer sehen,
besser leben
Sehquartier
Ihr Optiker in Kleinmachnow
Förster-Funke-Allee 102
14532 Kleinmachnow

Telefon 0 33 203 / 88 68 79
www.sehquartier.de
infomail@sehquartier.de

Familienunternehmen
seit 1991

Tag & Nacht für Sie erreichbar
 · Erd-, Feuer-, See & Anonymbestattungen

 · Überführung von und nach allen Orten im 
In- und Ausland

 · Bestattungsregelung zu Lebzeiten ohne 
Gesundheitsprüfung

 · Hausbesuche jederzeit möglich

Filiale Teltow
Potsdamer Str. 78, 14513 Teltow
Telefon: 03328 471212, Fax: 03328 305565

Filiale Kleinmachnow
Zehlendorfer Damm 122, 14532 Klm.
Telefon: 033203 5900, Fax: 033203 59023 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 16:00 Uhr www.bensch-bestattungsinstitut.de

bensch
bestattungsinstitut
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Gruppen und Kreise/Ansprechpartner

Bankverbindung Kirchengemeinde
Mittelbrandenburgische Sparkasse
IBAN: DE85 1605 0000 3523 0301 01
BIC: WELADED1PMB

www.ev-kirche-kleinmachnow.de                 kirche_kleinmachnow

Ehrenamtsbeauftragte
Gabriele Aschermann       033203 82678
gabyaschermann@outlook.de
Christiane Engelbrecht      033203 322105
christiane@frinipech.de

Team Familienkirche
Pfarrerin Heike Iber

Präventionsbeauftragte
Heike Iber                            030 98445828

Kreis für Gemeindearbeit
Silke Walter                          033203 23070 
silke.k.walter@gmail.com 
Kerstin Illert-Reich   
illert-reich@web.de               033203 20344

Flüchtlingshilfe
Martin Bindemann 
martin.bindemann@gmx.de

Männerkochkreis
Pfarrer Jürgen Duschka       033203 85367

Frauenkreis
Marianne Nentwich      
Gudrun Greulich      033203 71619

Frauenkochkreis  
Anja Schreiber-Groß    
schreiber-gross@web.de

Besuchsdienstkreis
Pfarrer:in Heike Iber und Jürgen Duschka

AG Umwelt
Dr. Matthias Kruse       033203 87092

Literaturkreis
Silke Walter       033203 23070

Malkreis
Axel Wagner       033203 24073

Stolpersteine Kleinmachnow
Cordula Persch       
info@stolpersteine-kleinmachnow.org

Bläserkreis Keinmachnow   
Gottes Haus Musik
Thomas Baier  033203 20269
thomas.baier@t-online.de

Förderverein Kirchenbauten  
Kleinmachnow e.V.
Heike Gehrke    0177 8349748

Stiftung Kirche und Kultur im Alten Dorf
Uwe Jaspert                        033203 884693

01578 7381274

Gemeindebüro
Anja Plenz       033203 22844 
Zehlendorfer Damm 211          
buero@ev-kirche-kleinmachnow.de 
Di 14–18 Uhr u. Do 10-12 Uhr

Pfarrer:in
Heike Iber       030 98445828
iber@ev-kirche-kleinmachnow.de
Jürgen Duschka       033203 85367
jduschka@web.de 

GKR-Vorsitzende
Alexandra Albrecht
gkr-vorsitz@ev-kirche-kleinmachnow.de 

Kinder- und Jugendarbeit 

Junge Gemeinde
Christian Eisbrenner      01578/5558638 
eisbrenner@ev-kirche-kleinmachnow.de     

Kantor
KMD Karsten Seibt            033203 609683
kantor.karsten.seibt@gmail.com

Kirchwart
Stephan Schmidt     0157 85518818
kirchwart@ev-kirche-kleinmachnow.de

Gemeindebeirat
n.n.
beirat-vorsitz@ev-kirche-kleinmachnow.de

Pressesprecher 
Philipp Müller                      0172 6715399 
pressesprecher@ev-kirche-kleinmachnow.de

Ev. Kindertagesstätte Arche
Annette Hartmann       033203 22079 
Jägerstieg 2a           kita.arche@freenet.de 

Ev. Waldfriedhof
Oliver Kolle         033203 22891 
Steinweg 1                               Fax -71249 
ev.friedhof@ev-kirche-kleinmachnow.de
Der Blumenladen hat ab dem 04.03. wieder  
Di-Do 10-13 Uhr, Fr, Sa 9-12 Uhr geöffnet

Gemeindebrief Februar/März 2025Seite 24




